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Mo – Do 9.00 – 13.00 und 14.00 – 17.00 Uhr            Studienreisen  GmbH   Osnabrück HRB 210975 
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E i n l a d u n g 
Tannhäuser auf der Wartburg  

und mehr…  
08.10. - 11.10.2020 
4-tägige Busreise 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
LFW-Studienreisen möchte Sie in diesem Spätherbst erstmals zu einer Kurzreise nach Eisenach und Gotha 
einladen. In Eisenach, der Lutherstadt, wurde große Geschichte geschrieben. Begegnen Sie Luthers „lieber 
Stadt“, in der gute 200 Jahre später ein weltberühmter Komponist geboren werden sollte: Johann Sebastian 
Bach. Schöne Ecken, verwinkelte Gassen und Baudenkmäler aus nahezu allen großen Epochen erwarten Sie.  
Auf der einzigartigen Wartburg, oft belagert aber niemals erobert, erleben Sie im historischen Festsaal Richard 
Wagners »Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der Wartburg« am Originalschauplatz. Sie besichtigen auch 
die zauberhafte Stadt Gotha, die altehrwürdige Residenzstadt am Nordrand des Thüringer Waldes. Unter 
Herrschaft der Thüringer Landgrafen und Kurfürsten entwickelte sie sich zu einer bedeutenden Stadt 
Thüringens. Heute noch kann man sich an den reich gestalteten Fassaden der restaurierten Bürgerhäuser am 
Hauptmarkt mit dem historischen Rathaus und den Kirchen erfreuen. Dominierend ist das Schloss Friedenstein, 
die größte frühbarocke Schlossanlage Deutschlands. Idealer Ausgangspunkt für diese Reise ist das 
Steigenberger Hotel Thüringer Hof, das im Herzen der Stadt liegt.  

Bitte entnehmen Sie den genauen Reiseverlauf dem beigefügten Detailprogramm. 

 
Termin:    08.10. - 11.10.2020  
Reisenummer:      R 20.058  
Teilnehmerbeitrag:   970,- € pro Person   

 
 
Darin sind folgende Leistungen enthalten: 
- Fahrt im modernen Reisebus 
- Unterbringung im zentral gelegenen 4* Steigenberger Hotel Thüringer Hof in DZ 
- Mahlzeiten wie im Programm 
- Besichtigungsprogramm laut Ausschreibung 
- Eintrittsgelder bei Besichtigungen mit Führung 
- Eintrittskarte der 2. Kategorie für den „Tannhäuser“  
- Insolvenzversicherung 
- Reisebegleitung 
 
Aufpreis Karten der ersten Kategorie: 30,- € 
 

Reisebegleitung:   Gudrun Sieker   
 
Einzelzimmer stehen nur begrenzt zur Verfügung. EZ-Zuschlag: 110,- € 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung: schriftlich, online oder per E-Mail.   
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen.  
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie von uns den Sicherungsschein. Wir erbitten erst dann eine 
Anzahlung von 10 % des Reisepreises. 
 
Mit freundlichem Gruß 
LFW-Studienreisen       Veranstalter: LFW-Studienreisen 
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Tannhäuser auf der Wartburg  
und mehr…  

08.10. - 11.10.2020 

 
P r o g r a m m (Änderungen vorbehalten)  
 
 
01. Tag, Donnerstag, 08.10.2020  Osnabrück - Eisenach   
Morgens Fahrt aus dem Osnabrücker Raum nach Kassel. Die Brüder Grimm sammelten in Kassel ihre 
berühmten Märchen. Arnold Bode schuf mit der documenta die weltweit wichtigste Ausstellung 
zeitgenössischer Kunst. Und nicht zuletzt hat Kassel eine über 1100-jährige Geschichte, die vor allem durch 
die Landgrafen geprägt wurde. Auf dem zweistündigen Rundgang können Sie die bewegte Kasseler 
Stadtgeschichte erleben und bekommen einen Überblick über die vielen Sehenswürdigkeiten und Museen 
der documenta-Stadt. Nach einer kurzen Pause fahren Sie weiter nach Eisenach. Ihre Zimmer beziehen Sie 
für die nächsten drei Nächte im Steigenberger Hotel Thüringer Hof, im Herzen der Stadt gelegen.  
Es bleibt noch ein wenig Zeit zum Entspannen, bevor Ihnen im Hotel das Abendessen serviert wird.  
  
 
02. Tag, Freitag, 09.10.2020  Eisenach und der „Tannhäuser“  

5400 Jahre alte Siedlungsspuren zitieren die Vorzeit, aber 
erstmals urkundlich erwähnt wird die Stadt Eisenach erst über 
6000 Jahre später im Jahre 1150. Durch die Jahrhunderte hat 
sich in Eisenach Weltgeschichte zugetragen. Das Leben in 
dieser Stadt hat Epochen geprägt. Begegnen Sie den Spuren 
der Vergangenheit im Eisenach von heute in einer der 
faszinierenden Stadtführungen. 
Johann Sebastian Bach wurde am 21. März 1685 in Eisenach 
geboren. Zehn Jahre wuchs er hier auf, erhielt den ersten 
Musikunterricht und sang im Schulchor und in der 
Georgenkirche. Zeit seines Lebens bezeichnete er sich als 
„Isenacus“. 1907 eröffnete die Neue Bachgesellschaft das 

Bachhaus Eisenach als erstes Bach-Museum. Es erhielt den Auftrag „alles das zu sammeln und 
aufzubewahren, was Johann Sebastian Bach und sein Lebenswerk angeht“. Heute ist das Bachhaus eines 
der größten Musikermuseen in Deutschland. In jeder Stunde gibt es ein kleines Konzert auf fünf barocken 
Tasteninstrumenten. Installationen wie das „Begehbare Musikstück“ machen Bachs Musik zum Erlebnis. 
Lassen Sie sich (ver)führen.  
Den Nachmittag haben Sie frei zur Erholung oder für einen Bummel durch die Stadt.  
  
Welcher Wagner-Freund, der die Worte der Gäste des Landgrafen beim Einzug in den Festsaal aus dem 
zweiten Aufzug des Tannhäuser vernimmt, hat sich nicht schon einmal gewünscht, genau diese Musik, diese 
Atmosphäre an historischem Orte zu erleben. Ein Sängerkrieg auf der Wartburg, quasi am 
Originalschauplatz, ist ein besonderes Schmankerl für Freunde der Wagnermusik oder solche, die es werden 
wollen. 
 

18.30 Uhr Tannhäuser auf der Wartburg 

Große Romantische Oper in drei Aufzügen 
Der Eindruck der Wartburg, die Wagner »ungemein warm« anregte und die Gegebenheiten der Landschaft 
prägten sich ihm sofort als wirkungsvolle Szenerie für seinen »Tannhäuser« ein. 
Und heute gibt es wohl kaum einen stimmungsvolleren Ort, um Richard Wagners Oper »Tannhäuser« zu 
erleben, als den Originalschauplatz. 
In welchem Maße die Authentizität von Spiel- und Handlungsort die heutigen Tannhäuser-Aufführungen im 
Festsaal der Wartburg zu einem einzigartigen und unverwechselbaren Erlebnis machen, vermitteln die Worte 
eines Kritikers: »Wagners romantische Oper in drei Aufzügen (1845), gegeben im Festsaal des Palas der 
echten Wartburg, […] – vor der natürlichen Kulisse dieses Prunkraums mit seinen neo-mittelalterlichen 
Fresken und Verzierungen des 19. Jahrhunderts, die so perfekt zu Wagners Musik passen, dass man das 
Gefühl einer vollkommenen Symbiose von Raum und Musik hat, […]«. Dr. Kevin Clarke 
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Tannhäuser auf der Wartburg  
und mehr…  

08.10. - 11.10.2020 

 
03. Tag, Samstag, 10.10.2020  Gotha   

Nach einem ausgiebigen Frühstück fahren Sie nach Gotha, in 
die kulturreiche Stadt mit herzoglicher Gastfreundschaft. 
Gothas malerische Innenstadt trumpft architektonisch mit 
vielen Schmuckstücken aus Barock und Renaissance auf, die 
sich um die drei Märkte und den Schlossberg gruppieren. Die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten können Sie bei einem 
gemütlichen Stadtbummel erkunden. Nach einer kurzen 
Mittagspause servieren wir Ihnen ein Stückchen „Gothaer 
Kranz“. Was das ist? Lassen Sie sich überraschen.  
Am Nachmittag werden Sie im Herzoglichen Museum Gotha 
geführt. Der „Thüringer Louvre“ präsentiert Keramik und 
andere Kunstschätze aus aller Welt und allen Epochen sowie 

altdeutsche und niederländische Malerei vom unbekannten Meister des berühmten „Gothaer Liebespaars“ bis 
hin zum sehnsuchtsvollen Blick des romantischen Malers Caspar David Friedrich. Auch die weltweit größte 
Sammlung an Werken des klassizistischen französischen Bildhauers Jean-Antoine Houdon außerhalb seines 
Vaterlandes hat unter dem Dach des Herzoglichen Museums Gotha eine Heimat gefunden. Rückfahrt nach 
Eisenach. Das Abendessen wird Ihnen in einem netten Restaurant serviert.   
 
 

04. Tag, Sonntag, 11.10.2020  Wartburg - Heimreise  

Nach dem Frühstück erhalten Sie mehr Informationen über die Wartburg. Bei einer kurzweiligen Führung 
durch das Hauptgebäude der Wartburg - den Palas - erleben Sie große Geschichte und kleine Geschichten. 
Nach der Führung treten Sie die Heimreise an.  

 

 

 

 

 


